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Überblick

Breite 162 m/90 m

Tiefe 11 m

Länge 98.637 km

 Schleusengruppen in Kiel und 
Brunsbüttel

 12 Schiffsweichen

 12 Autofähren

 2 Tunnel

 4 (10) Hochbrücken

162 m

11 m

90 m

Hamburg

Regelprofil

Wasser- und Schifffahrtsämter 
in Kiel-Holtenau und 
Brunsbüttel.
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Kaiser-Wilhelm-Kanal

Bauzeit: 1887-1895

Breite 67m/22m; Tiefe 9m

8900 Arbeiter
80 Million m³ Baggergut

Erste Anpassung:

Bauzeit: 1907-1914

Breite 102m/44m; Tiefe 11m
100 Million m³ Baggergut

Nord-Ostsee-Kanal (seit 1948)

Zweite Anpassung:

Bauzeit: 1965-2000

Breite 162m/90m; Tiefe 11m
50 Million m³ Baggergut

Überblick
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Verkehr
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48% mehr Schiffe

140% mehr Ladung

135% mehr Schiffsraum
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44 m

102,5 m

11 m

1914

Anpassung der Oststrecke

Oststrecke NOK-km 80-94

Situation:

 Regelprofil 1914
 Einschränkung der Begegnungen

Begegnungsziffer 6

 Flaschenhals für größere Einheiten  

Ziele der Anpassung:

 Neues NOK-Max Schiff 
280m/32,2m/9.5m (Länge/Breite/Tiefgang) 

 Anpassung der Begegnungsmöglichkeiten
Begegnungsziffer 8

 Reduzierung bzw. Stabilisierung 
der Passagezeit
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Anpassung der Oststrecke

 Aufweitung der Kurvenradien auf 3000 m durch

 Abflachung der Kurveninnenseiten

 Anpassung der Sohlenbreite von 44 m auf 70 m

 8,5 Mio m³ Baggergut

Krummwisch

Schinkel

Stampe

Weiche Königsförde

Weiche 
Schwartenbek
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Wesentliche Merkmale:

102,5
140,0

44,0

11,0

SüdseiteNordseite

70,0
26,0
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Verbringungskonzept

Möglichkeiten für Nassbaggergut:

 Spülfeld Flemhude

 Ostsee: Kieler Bucht

Möglichkeiten für Trockenabtrag:

 Landwirtschaftliche Flächen

 Spülfeld Flemhude

 Kiesgruben

Aufgabe:

 Verbringung von 8,5 Mio. m³ Boden! 

Anpassung der Oststrecke
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Verbringungskonzept - Bodenuntersuchungen

Anpassung der Oststrecke

 78 Bohrungen

 66 Grundwassermessstellen

 165 Drucksondierungen
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Anpassung der Oststrecke

 Ermittelt, beschreibt und bewertet die 
Auswirkungen auf die Schutzgüter

 Dient der Entscheidungsvorbereitung und liefert 
Beurteilungsgrundlagen für die Planfeststellung

Umweltverträglichkeitsuntersuchung
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Anpassung der Oststrecke

Ausführungsplanung

Ziele

! Erstellung einer 
ausführungsfähigen Planung 

! Erstellung der 
Ausschreibungsunterlagen
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Vorsorgliche Beweissicherung

• Aufnahme von Bauwerken und Einrichtungen (WSV und Dritte) im 
unmittelbaren Eingriffsbereich

• Aufnahme von Bauwerken und Einrichtungen (WSV und Dritte) im 
Einflussbereich, je nach Betroffenheit

• Grundwassermonitoring

Anpassung der Oststrecke
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Anpassung der Oststrecke

Schiffsführungssimulationen
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Anpassung der Oststrecke

Schiffsführungssimulationen
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Anpassung der Oststrecke

Schiffsführungssimulationen
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Schiffsführungssimulationen

Anpassung der Oststrecke
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•• Baulicher Zustand Baulicher Zustand 
der Brder Brüückecke

•• Trassierung im Trassierung im 
Bereich der Bereich der 
BrBrüücken und der cken und der 
WeicheWeiche
SchwartenbekSchwartenbek

•• AnfahrrisikoAnfahrrisiko

Neubau Levensauer Hochbrücke
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36 m 36 m

13 m13 m 74 m

100 m

40 m

Neubau Levensauer Hochbrücke
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Neubau-Vorplanung

Neubau Levensauer Hochbrücke
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Große (neue) Schleusenkammern

 Inbetriebnahme 1914

Abmessungen:

 Nutzbare Länge: 310 m 

 Nutzbare Breite: 42 m 

 Tiefe an den Häuptern: 14 NN

Kleine (alte) Schleusenkammern

 Inbetriebnahme 1895, 
Grundinstandsetzung 1980er Jahre

Abmessungen:

 Nutzbare Länge: 125 m 

 Nutzbare Breite: 22 m 

 Tiefe an den Häuptern: 10 m

Instandsetzung Schleusengruppe 
Brunsbüttel
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 Elektrische
Ausstattung

 Antriebe

 Schienen der 
Schiebetore

 Schäden im
Massivbau

Instandsetzung Schleusengruppe 
Brunsbüttel
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 Grundinstandsetzung der großen 
Kammern unumgänglich 

 Mehrjährige Sperrungen notwendig

Deutlich verminderte Attraktivität des NOK! 

Neubau einer fünften Kammer

Abmessungen:

 Nutzbare Länge: 330 m bis 400 m 

 Nutzbare Breite: 37 m bis 42 m 

 Drempeltiefe: 14 m (-> Tore)

Neubau Düker vorab

Instandsetzung Schleusengruppe 
Brunsbüttel
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Sommer 2008

 Auftrag des Bundesministeriums für 
Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 
(BMVBS) zur Vertiefung des Kanals an die 
Wasser und Schifffahrtsdirektion (WSD) 
Nord.

 Aufbau der “Planungsgruppe für den 
Ausbau des Nord-Ostsee-Kanals” in Kiel.

 Auftraggeber sind die Wasser- und 
Schifffahrtsämter Kiel-Holtenau und 
Brunsbüttel.

Vertiefung
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Vertiefung

Vorplanung

 Ermittlung von 
Bemessungsschiffen/Flottenstruktur 
(Prognose 2025)

 Anpassung der Trassierungs-
parameter an die neue Ausbautiefe

 Sicherung der Böschungen 

 Sohlsicherung über den Tunneln

 Optimierung des Verkehrsablaufes

 Umwelt

 Verbringung

 Beweissicherung
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2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

5. Schleusenkammer ~260 Mio €

Ausbau Oststrecke + Hochbrücke ~180 Mio €

Instandsetzung Schleusenkammern ~195 Mio €

Termine

Abschluss Vorplanung Vertiefung voraussichtlich 2010
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Vielen Dank!


